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1. Einleitung

In der DIN-E-56927 (Sicherungsseil für zu sichernde Gegenstände bis 60 kg Eigen-
gewicht - Masse, sicherheitstechnische Anforderung und Prüfung - 04.1999) werden
Sicherungsseile für die Anwendung in Veranstaltungs- und Produktionsstätten be-
schrieben. Diese dort beschriebenen Sicherungsseile weichen jedoch in 2 Punkten
von den Sicherungsseilen, die zur Zeit bei RTL im Einsatz sind, ab.

Erster Punkt:  Die Norm schreibt eine Mindestlänge der Sicherungsseile von 1 m
vor. In der Praxis hat sich bei RTL jedoch eine Seillänge von 80 cm  als optimal her-
auskristallisiert.  Wegen der geringeren Seildehnungsmöglichkeit sind kürzere Seile
nicht so stark belastbar (vom Eigengewicht des Seiles abgesehen) als längere Seile.
Getestet wurden deshalb Seillängen von 60 cm und 80 cm.

Zweiter Punkt:  In der Norm wird ein Schnellverbindungsglied nach DIN 56926 -
auch Kettennotglied genannt - gefordert. In der Regel werden für Sicherungsseile
aber Schraubkarabiner (auch: Sicherheitskarabiner genannt) eingesetzt.

Siehe hierzu auch:

SP 25.1/2: Abschnitt 3.5: Schutz gegen Herabfallen von Gegenständen
Stahlseil oder Stahlkette mit Auge und Schäkel bzw. Sicherheitskarabi-
nerhaken

VBG C1:     § 7 - Schutz gegen herabfallende Gegenstände
- hier Verweis auf § 9 -> in DA Schraubkarabinerhaken  als Anschlag-
mittel genannt.

      .HWWHQQRWJOLHG 6LFKHUKHLWV� � 6FKUDXENDUDELQHUKDNHQ

� PLW $XJH �
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2. Versuchsaufbau

Der Versuchsaufbau sollte zum einen sich so nah wie möglich an der Praxis orientie-
ren, zum anderen aber auch den "Worst-Case" darstellen.

Aus diesem Grund wurde für den oberen Bereich ein Rohr eines Stangenleuchters
simmuliert  (Rohrdurchmesser: 48 mm ). Für den unteren Bereich wurde das Befesti-
gungauge eines Scheinwerfes (Durchmesser ca. 15 mm) an den Prüf-Gewichten
befestigt.

Die Versuchsapparatur sollte so gebaut werden, dass
diese möglichst schwingungsfrei aufgebaut wird und alle
auftretenden dynamischen Kräfte in das Seil, bzw. die
Pressung oder die Befestigungsmittel (Schraubkarabiner-
haken) abgeleitet werden. In der Praxis werden hier si-
cherlich Kräfte in die Tragmittel, an denen das Gewicht
(Scheinwerfer oder Lautsprecher usw.) hängt, abgeleitet.
Diese Komponente sollte beim Versuchsaufbau explizit
nicht mit berücksichtigt werden (Worst-Case).

Die Prüfgewichte  wurden aus vollen Stahlmaterial in den Grössen 5 kg, 10 kg, 15
kg, 20 kg, 30 kg, gefertigt. Durch Kombination dieser Gewichte mittels M 16 -
Schraube standen Prüfgewichte in 5 kg-Schritten von 5 kg bis 80 kg bereit. Wegen
des festen Verbunds dieser Einzelgewichte
(verschraubt) konnte sichergestellt werden,
dass das Gewicht den Prüf-Impuls immer
auf einen Schlag auslöste und nicht, wie bei
losen Einzelgewichten denkbar, mit einer
zeitlichen Differenz.

9HUVXFKV�$SSDUDWXU

*HZLFKWH
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Der Versuchsaufbau wurde für zwei Seillängen
(60 cm und 80 cm) für eine Fallhöhe von 30
cm gebaut. Die Einstellung erfolgte folgender-
massen:
Zuerst wurde das 60-er Seil über die obere
Stange gewickelt und mit einem Gewicht bela-
stet. Die nun anzutreffende Position des Ge-
wichtes stellt die untere Position des Gewich-
tes dar, kurz bevor - beim Fall - die Fall-
energie im Seil umgesetzt werden muss. Aus-
gehend von dieser Position wurde die obere
Platte genau 30 cm höher einjustiert. Somit
war sichergestellt, dass die Gewichte (diese
hatten alle den gleichen Durchmesser) genau
30 cm fief fallen würde.
Für die 80 cm langen Seile wurde diese Position einfach um 10 cm nach unten ver-
setzt  (80 = 60 + 2 x 10),  so dass auch diese Gewichte genau 30 cm Fallweg bis
zum einschlagen ins Seil hatten.

(LQVWHOOXQJ � )DOOK|KH

3U�IOLQJH
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3. Prüfkriterien

Gemäss den zur Zeilt geltenden Vorschriften (BGV C 1 , Veranstaltungs- und Pro-
duktionsstätten für szenische Darstellung) in Verbindung mit der SP-Schrift 25.1/2
(Arbeitssicherheit in Produktionstätten) und dem DIN-Entwurf DIN-E-56927 (Siche-
rungsseil für zu sichernde Gegenstände bis 60 kg Eigengewicht - Masse, sicher-
heitstechnische Anforderung und Prüfung - 04.1999) unterliegen im Einsatz befindli-
che Sicherungsseile folgenden Bedingungen:

• Die mögliche Fallhöhe des zu sichernden Gegenstandes darf maximal 20 cm be-
tragen.

• Ein Sicherungsseil, welches einmal der Belastung durch Absturz ausgesetzt war
oder beschädigt ist, darf nicht mehr als Sicherungsseil eingesetzt werden.

Basierend auf oben genannten Bestimmungen wurden - in Absprache mit der Ver-
waltungsberufsgenossenschaft Mainz, Sachgebiet Bühnen- und Studiotechnik - fol-
gende Prüfkriterien festgelegt:

• Zu überstehende Absturzhöhe: 30 cm

• Wiederholungen: 10

Das heisst, das Sicherungsseil gilt für das Gewicht G als sicher,
wenn das Gewicht G zehn mal mit einem Fallweg von 30 cm in das
Sicherungsseil gefallen ist und dieses es beim zehnten mal noch auf-
fangen konnte.
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4. Prüfung

Die Prüfung der Sicherungsseile fand am 11. Mai 2000, zwischen 13°° Uhr und
17°° Uhr in der Lagerhalle der Fa. M+M Mettelsiefen in 50321 Brühl statt.

Folgende Personen waren bei der Prüfung anwesend:

• Manfred Koch, WDR Köln
• Heinz Zülke, WDR Köln
• Karl Heinz Öchsle, RTL Television GmbH
• Uwe Schmitz, RTL Television GmbH
• Karl-Heinz Fritz, Fritz Metallbau Brühl

• sowie ein EB-Kamera-Team von RTL, welches die Versuche gefilmt hat
¾ Agnes Dumergue
¾ Andrea Braum

Aussentemperatur: ca. 27°C-29°C
Hallentemperatur:    ca. 25 ° C

Folgender Versuchsablauf war geplant:

Zuerst sollte versucht werden, ob die Siche-
rungsseile die Werte aus der Norm "aushalten"
(siehe Tabelle).

Wenn "Ja", sollte der Versuch mit Überlast (ca.
15 % - 20 % max.) wiederholt werden, wenn
"Nein", sollte in 5 kg Schritten die Last herab-
gesenkt werden, solange bis das Seil die Prü-
fung übersteht.

Zur Erleichterung sollte nachfolgende Tabelle abgearbeitet werden, wobei die grünen
Werte immer die Werte aus der Norm beziffern und die roten Werte bereits eine
Überbelastung signalisieren.

:HUWH DXV GHU 1RUP ',1�(������

'UDKWVHLO�¡ >PP@ *HZLFKW >NJ`

� ��

� ��

� ��

� ��
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Zum Einsatz kam folgendes Material:

Drahtseil:

Drahtseil mit Fasereinlage gemäß DIN 3060, höhere Güte (1770 N/mm²).

Seil-Durchmesser
[mm]

Rechn. Bruchkraft
[kp]

Mindestbruchkraft
[kp]

3 579 498
4 1090 885
5 1610 1380
6 2320 1990

Seilendverbindung :

Pressklemme mit Kausche nach DIN 3093 Teil 2

Form: Typ A (zylindrisch)

Diese Pressklemmen müssen mindestens 90 % der Mindestbruchkraft des Seiles
ohne Beschädigung der Pressklemme aushalten können und ohne dass das Seil aus
der Klemme rutscht!

Schraubkarabinerhaken:

Schraubkarabinerhaken 8 x 80 mm nach DIN 52991 Tragfähigkeit: 230 kg
Bei allen Seildicken gleich.

Bemerkung:
Am Ende der Versuchsreihe wurden noch weitere Prüfungen mit Kettennotgliedern
duchgeführt (siehe hierzu Punkt 4.2).

                                           
� %HL GHU 3U�IXQJ ODJ HLQH /LHIHUDQWHQEHVFKHLQLJXQJ PLW IROJHQGHP :RUWODXW YRU� �.DUDELQHUKDNHQ QDFK ',1 ���� PLW 6FKUDXE�

YHUVFKOXVV�� 6SlWHUH 5HFKHUFKHQ KDEHQ HUJHEHQ� GDVV GLH ',1 ���� NHLQH �.DUDELQHUKDNHQ PLW 6FKUDXEYHUVFKOXVV� UHJHOW�

VRQGHUQ QXU RKQH 6FKUDXEYHUVFKOXVV� 'LH )RUP ( ZLUG GRUW DOV ���ELUQHQI|UPLJ� PLW JHVFKORVVHQHP $XJH� JHVFKPLHGHW��� EH�

]HLFKQHW� 'HU HQWVSUHFKHQGH .DUDELQHUKDNHQ �� PP 'XUFKPHVVHU � �� PP /lQJH � )RUP� ( � RKQH 6FKUDXEYHUVFKOXVV KDW QDFK

7DEHOOH HLQH 7UDJIlKLJNHLW YRQ ��� NJ �VLHKH KLHU]X DXFK $QODJH ���
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4.1 Prüfung - Sicherungsseil mit Schraubkarabinerhaken
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4.1.1 Einzelergebnisse -
Sicherungsseil mit Schraubkarabinerhaken

Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

"Fallnummer" Bemerkung
01 o.k.
02 Leichte Deformation an Kausche
03
04
05 Kausche eingerissen
06
07
08 Kausche stark eingerissen
09
10 - gefallen -

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

001 / 1

15

X

X

X
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Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

"Fallnummer" Bemerkung
01 o.k.
02 Schraubkarabinerhaken gerissen - Prüfling hängt noch am auf-

gebogenen Haken
03
04
05
06
07
08
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

001 / 2

15

X

X

X
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Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

"Fallnummer" Bemerkung
01 o.k.
02
03 Immer noch o.k.
04
05 Kausche defekt
06
07
08 Kausche der Länge nach gerissen
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

002

10

X

X

X
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Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

"Fallnummer" Bemerkung
01 o.k.
02
03 Kausche defekt
04
05 Kausche eingerissen
06
07
08 -gefallen-
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

15

X

X

X

011
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Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

"Fallnummer" Bemerkung
01 o.k.
02 Schraubkarabinerhaken gerissen
03
04
05
06
07
08
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

021 / 1

30

X

X

X
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Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

"Fallnummer" Bemerkung
01 o.k.
02 Schraubkarabinerhaken gerissen
03
04
05
06
07
08
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

021 / 2

30

X

X

X
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Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

"Fallnummer" Bemerkung
01 o.k.
02 Schraubkarabinerhaken gerissen
03
04
05
06
07
08
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

022

25

X

X

X
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Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

"Fallnummer" Bemerkung
01 o.k.
02 Schraubkarabinerhaken gerissen
03
04
05
06
07
08
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

031

30

X

X

X
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Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

"Fallnummer" Bemerkung
01 o.k.
02 Schraubkarabinerhaken gerissen
03
04
05
06
07
08
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

032

25

X

X

X
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Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

"Fallnummer" Bemerkung
01 Schraubkarabinerhaken gerissen
02
03
04
05
06
07
08
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

051

50

X

X

X
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Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

"Fallnummer" Bemerkung
01 Schraubkarabinerhaken gerissen
02
03
04
05
06
07
08
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

061

60

X

X

X



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

"Fallnummer" Bemerkung
01 Schraubkarabinerhaken gerissen
02
03
04
05
06
07
08
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

071

60

X

X

X



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

4.2 Prüfung - Sicherungsseil mit Kettennotglied

Ursprünglich war diese Prüfung nicht vorgesehen, da eigentlich nur Sicherungsseile
mit Schraubkarabiner  geprüft werden sollten. Da die Norm jedoch explizit diese
Schnellverbindungsglieder nach DIN 56926 (=Kettennotglied) vorsieht, wurde der
Versuch kurzerhand - wegen des katastrophalen Ergebnisses der Schraubkarabiner-
haken - auf diese Kettennotglieder ausgedehnt.

Zum Einsatz kamen folgende Kettennotglieder2:

                                           

Kettennotglied: 4 mm (ohne Tragkraft-Angabe)
6 mm 160 kg "Beanspruchungsgrenze"
8 mm 275 kg "Beanspruchungsgrenze"

                                           
2 'LHVH .HWWHQQRWJOLHGHU ZXUGHQ ZlKUHQG GHV 9HUVXFKVDEODXIHV NXU]IULVWLJ LP QlFKVWHQ (LVHQZDUHQKDQGHO LQ %U�KO HLQJHNDXIW�
(LQH VSlWHUH hEHUSU�IXQJ HUJDE� GDVV GLHVH .HWWHQQRWJOLHGHU QLFKW GHU ',1 ����� HQWVSUHFKHQ� .HWWHQQRWJOLHGHU QDFK GLHVHU
',1 KlWWHQ IROJHQGH 7UDJIlKLJNHLW� � PP �! �� NJ� � PP �! ��� NJ� � PP �! ��� NJ� 'D GLH YHUZHQGHWHQ .HWWHQQRWJOLHGHU
HLQH NOHLQHUH 7UDJNUDIW KDWWHQ� DEHU WURW]GHP � PLW $XVQDKPH GHV � PP�*OLHGHV� DXI GHP NHLQ :HUW DQJHJHEHQ ZDU � SUR�
EOHPORV XQG XQEHVFKDGHW GLH 9HUVXFKVUHLKH �EHUVWDQGHQ KDEHQ� N|QQHQ GLH (UJHEQLVVH GHU 9HUVXFKVUHLKH DXI .HWWHQQRWJOLHGHU
QDFK ',1 �EHUWUDJHQ ZHUGHQ�



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

9HUVXFK�

6HLO�

1U�

'UDKWVHLO�

GLFNH

>PP@

/lQJH

>FP@

*HZLFKW

>NJ@

3U�IXQJ

%HVWDQGHQ

"

%HPHUNXQJ

��� � �� �� 1HLQ � PP .HWWHQQRWJOLHG

RKQH 7UDJNUDIWDQJDEH

��� � �� �� -D PLW ����HU .HW�

WHQQRWJOLHG

��� � �� �� 1HLQ PLW ����HU .HW�

WHQQRWJOLHG

��� � �� �� -D PLW ����HU .HW�

WHQQRWJOLHG

��� � �� �� -D PLW ����HU .HW�
WHQQRWJOLHG

��� � �� �� -D PLW ����HU .HW�
WHQQRWJOLHG



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

4.2.1 Einzelergebnisse -
Sicherungsseil mit Kettennotglied

Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

Kettennotglied; 4 mm; ohne Tragkraftangabe

"Fallnummer" Bemerkung
01
02 Schraube gelöst, nachgezogen
03
04
05
06
07
08 Kettennotglied defekt
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

101

20

X

X

X

'LHVHU 6FKUDXNDUDELQHU
ZXUGH QLFKW YHUZHQGHW���

���VRQGHUQ GLHVHV
.HWWHQQRWJOLHG�



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

Kettennotglied; 6 mm; 160 kg

"Fallnummer" Bemerkung
01
02
03
04
05 Kausche gerissen
06
07
08 Verpressung eingerissen
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

102

15

X

X

X



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

Kettennotglied; 6 mm; 160 kg

"Fallnummer" Bemerkung
01
02
03
04
05 Kausche gerissen
06 - gefallen -
07
08
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

103

20

X

X

X



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

Kettennotglied; 6 mm; 160 kg

"Fallnummer" Bemerkung
01
02
03
04
05
06
07
08
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

201

40

X

X

X

Keine sichtbaren Beeinträchtigungen!



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

Kettennotglied; 8 mm; 275 kg

"Fallnummer" Bemerkung
01
02
03
04
05
06
07
08
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

301

60

X

X

X

Keine sichtbaren Beeinträchtigungen!



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

Seil-Nr.: __________

Gewicht [kg] __________

Dicke [mm]:  3  4  5  6

Länge [cm]:  60  80

Kettennotglied; 8 mm; 275 kg

"Fallnummer" Bemerkung
01
02
03
04
05
06
07
08
09
10

3U�IXQJ EHVWDQGHQ� -$ 1(,1

401

80

X

X

X

Keine sichtbaren Beeinträchtigungen!



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

5. Fazit

Es haben sich 2 Schwachpunkte  bei diesen Versuchsreihen herausgestellt.

1.-ter Schwachpunkt: Schraubkarabinerhaken

Die Schraubkarabinerhaken reissen an der im Bild links markierten Stelle
aus und der Bügel verbiegt oder verformt sich zusätzlich ( bei grösseren
Lasten ).
Bei Lasten ab ca. 30 kg  ist in der Regel bereits nach dem ersten Fall das
oben Beschriebene eingetreten.
Bei kleineren Lasten ( 15 kg - 30 kg )  wurden in der Regel zwei Fall-

durchgänge benötigt, bevor der Stift abgescherte.

Herausgehoben werden muss, dass bei 2 Sicherungsseilen der Stift bereits bei ei-
nem Gewicht von nur 15 kg (!) abscherte.

Insofern war hier die ursprünglich geplante Laststeigerung ( bis 80 kg ) bei dickeren
Seilen müssig, da bei allen Seilen der gleiche Karabiner vorgesehen war.

Diese Schraubkarabinerhaken waren nicht gestempelt oder sonst irgendwie gekenn-
zeichnet, sondern der bei der Prüfung anwesende Errichter der Versuchsapparatur
(Herr Fritz, Fritz Metallbau, Brühl) hat uns in Form einer Lieferantenerklärung versi-
chert, dass diese Karabiner nach DIN 5299 ( Tragfähigkeit: 230 kg ) wären. Siehe
hierzu auch Fussnote auf Seite 8 dieses Berichtes.

Die am 29. Mai 2000 nachgereichte Bestätigung hierzu und das Werkzeugnis 2.1
nach DIN EN 10204 finden Sie in den Anlagen 1 -  4.

2.-ter Schwachpunkt: Verpressung der 3 mm-Seile

Die Verpressung der 3 mm-Seile  ( diese wird von Hand ausgeführt ) hat diverse,
unterschiedliche Schwachstellen aufgezeigt.

Die Pressklemme ist gerissen, die Kausche ist gerissen und / oder das Drahtseil hat
sich aus der Klemme herausgezogen. Entweder ist die Last tatsächlich für diese
Seile zu hoch, oder aber es liegt möglicherweise eine fehlerhafte Verpressung ( fal-
sches oder ungenaues Press-Werkzeug, "falsch gepresst", o.ä. ) vor.
Nach Norm müssten diese Verpressungen 90 % der Mindestbruchkraft der Seile oh-
ne Beschädigung ertragen können, was bei 3 mm - Seilen einer Mindestbruchkraft
von ungefähr 450 kg entsprechen würde.



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

Die 4, 5 und 6 mm-Seile wiesen,  - bezüglich der Verpressung und der Kauschen -
selbst bei  Überlast ( 10 kg - 15 kg ), keine sichtbaren Verformungen oder Schäden
auf.

Resümee:

Verwendet man statt der Schraubkarabinerhaken ( diese haben bei der Prüfung
komplett versagt ) die in der DIN 56927 genannten Kettennotglieder, haben sich
- auch bei den kürzeren Seilen ( diese sind die Kritischeren ) - die Werte der
Norm problemlos reproduzieren bzw. sogar überlasten lassen.
Ausnahme: Die 3 mm - Seile (siehe oben, Verpressung!)

(19. Mai 2000)
29. Mai 2000

Uwe Schmitz
RTL Television GmbH
Ressortleiter Arbeitsschutz



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

$QODJH �
:HUNV]HXJQLV .DUDELQHUKDNHQ



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

$QODJH �
:HUNV]HXJQLV 'UDKWVHLOH



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

$QODJH �
:HUNV]HXJQLV .DXVFKH



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF



57/ 7HOHYLVLRQ *PE+ � 8ZH 6FKPLW] � 6LFKHUKHLWVLQJ� � 7HO�� ������������� ��� 0DL ����

6HLWH �� YRQ ��)LOHQDPH� ���?3U�IEHULFKW 6LFKHUXQJVVHLOH�GRF

$QODJH �

'DWHQEODWW .DUDELQHUKDNHQ

�$X]XJ DXV ',1 �����


